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Fachbetrieb für das 
Braunschweiger Land 
Infos & Beratungstermin:
Tel. 05331 710 51 00
www.viterma.com
Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung 
in max. 5 Tagen durch unser 
Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung 
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige, 
pflegeleichte Materialien

Klimaschutz liegt den Badexperten von Viterma am Herzen: 

Nachhaltig: Viterma Fachbetrieb für  
das Braunschweiger Land nun klimaneutral
Wolfenbüttel. Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz sind entschei-
dende Themen in unserer Ge-
sellschaft und spielen in immer 
mehr Lebenslagen eine wichti-
ge Rolle. Auch bei den Badex-
perten von Viterma genießen 
diese Bereiche einen hohen 
Stellenwert. Als Vorreiter der 
gesamten Branche hat Viterma 
nun einen weiteren Meilenstein 
erreicht, denn ab sofort arbei-
ten alle Fachbetriebe im D-A-
CH-Raum klimaneutral. Dies 
gilt natürlich auch für den Viter-
ma Fachbetrieb für das Braun-
schweiger Land.
Für das Errei-
chen der Kli-
maneutral ität 
hat Viterma 
alle notwendi-
gen Vorarbei-
ten geleistet. 
Dazu wurden 
ö k o l o g i s c h e 
Fußabdrücke 
erhoben sowie 
Reduktionspo-
tenziale geortet. Mit dem Kauf 
hochwertiger Klimaschutzzer-
tifi kate nach dem Gold-Stan-
dard kompensiert Viterma die 
emittierte Menge an CO2, damit 
diese an andere Stelle des Glo-
bus vermieden wird. Konkret 
werden in diesem Jahr Wasser-

aufbereitungsprojekte in Sim-
babwe und Sierra Leone unter-
stützt.

„Der Klimawandel gilt als eine 
der größten Herausforde-
rungen unserer Zeit“, erklärt 
Roland Hörder, Geschäftsführer 
des Viterma Fachbetriebs für 
das Braunschweiger Land. „Der 
weltweite Anstieg von Treib-
hausgasemissionen verstärkt 
die Erderwärmung und damit 
verbundene extreme Wettersi-
tuationen sowie die Bedrohung 
ganzer Ökosysteme. Wir sind 
uns unserer besonderen Ver-

antwortung als Unternehmen 
gegenüber kommender Gene-
rationen bewusst und handeln 
auch dementsprechend.“
Mit der freiwilligen Kompensie-
rung der Emissionen nach dem 
Kyotoprotokoll zählt Viterma 
zu den Vorreitern im Bereich 

des ökologischen und ener-
gieeffi zienten Arbeitens. Im 
Zentrum des Handelns steht 
dabei immer der Leitsatz des 
Unternehmens. Dieser lautet: 
«Unsere Leidenschaft ist es, die 
Lebensqualität unserer Kunden 
und Wegbegleiter nachhaltig 
zu verbessern. Wir nennen das 
„Better Life“.»

Informationen zu Viterma

Viterma ist ein Unternehmen, 
das sich auf qualitativ hoch-
wertige Badsanierungen in 
einzigartiger  Geschwindigkeit 

spez ia l i s i e r t 
hat. Die Kern-
kompetenzen 
sind barriere-
freie Badsa-
nierungen und 
r u t s c h h e m -
mende sowie 
fugenlose Ma-
terialien.
Zur Hauptziel-
gruppe ge-

hören Personen ab 45 Jah-
ren in der Schweiz, Österreich 
und Deutschland, die Wert auf 
schimmelfreie, langlebige und 
besonders pfl egeleichte Materi-
alien legen. Bislang wurden be-
reits mehr als 20.000 Bäder mit 
dem Viterma-System renoviert.

Alle Fachbetriebe von Viterma tragen ab sofort das Siegel „klima-
neutrales Unternehmen“.

– Anzeige –
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SonntagDas Wochenendwetter wird 
präsentiert von

Sonntag
Cremlingen 

Wolfenbüttel 

Schladen 

Hornburg 

Schöppenstedt 

Kissenbrück 

Börßum 
Groß Flöthe 

Winnigstedt

5:04 Uhr 21:40 Uhr

Sonne:  Auf- und Untergang

--:-- Uhr 7:44 Uhr

Neumond: 10.07.2021

25 27.06.21 05:04 21:40 - 07:44
26 04.07.21 05:08 21:38 01:54 16:20
27 11.07.21 05:15 21:33 06:10 22:57
28 18.07.21 05:23 21:27 15:17 00:51
29 25.07.21 05:33 21:17 22:38 06:38
30 01.08.21 05:43 21:07 00:15 15:16
31 08.08.21 05:54 20:54 05:08 21:27
32 15.08.21 06:04 20:41 14:29 23:39
33 22.08.21 06:15 20:26 21:02 05:35
34 29.08.21 06:27 20:11 22:57 14:11

22°
13°

23°
13°

Wolfenbüttel 

Kissenbrück 

Cremlingen 

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

24°
12°

26°
13°

27°
14°

28°
15°

Zumeist sommerliches Wetter!
Vorhersage 
Bei schwachem Hochdruckeinfluss herrscht in den kommenden 
Tagen zumeist freundliches Wetter vor. Daher scheint auch über-
wiegend die Sonne und die Bereitschaft zu Regenschauern ist nur 
gering. Die Temperaturen sind sommerlich, aber nicht allzu hoch.

Biowetter 
Vor allem kreislauflabile Menschen müssen bei den herrschenden 
Biowetterreizen wieder vermehrt mit Beschwerden rechnen. Dabei 
sind vor allem Kopfschmerzen, Abgeschlagenheit und auch Schwin-
delattacken zu nennen.

Bauernregel 
Wie das Wetter sich am Siebenschläfer verhält, 
ist es sieben Wochen lang bestellt.

22°
13°

Lindener Str. 64 · 38300 Wolfenbüttel · Tel. 05331-6003

UNSE R ANGE BO T

U. Friederike Jungherr
Apothekerin für Naturheil-
kunde und Homöopathie

Abhol- und Lieferdienst
Wir holen Ihre Rezepte von zu Hause oder aus 

Arztpraxen ab und liefern Arzneimittel kostenlos aus. 
Gerne beraten wir Sie telefonisch.

Bestellungen sind per Email (linden-apotheke-wf@web.de), 
Fax (05331-6004) oder per Telefon möglich!

Lindener Str. 64 
38300 Wolfenbüttel
Telefon 0 53 31- 60 03
www.linden-apotheke-wf.de

Lindener Str. 64 · 38300 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31- 60 03Bleiben Sie gesund und optimistisch!

Apothekerin Friederike Jungherr

Musikkonzert im Abbenroder Mühlencafé:

Sofi a Talvik - amerikanische 
Volksmusik mit schwedischen 
Wurzeln
Abbenrode. Am Sonntag, 4. Juli 
um 18 Uhr geht die Konzertsai-
son im Abbenroder Mühlencafé 
wieder los. Den Anfang macht die 
schwedische Singer/Songwrite-
rin Sofi a Tavik, die gerade gerade 
ihr achtes Studioalbum „Paws 
Of a Bear“ veröffentlicht hat. 
Das Album refl ektiert nach innen 
statt nach außen und untersucht 
Ideen über Identität und Heimat. 
Die erste Single „Take Me Home“ 
wurde in vielen Radiosendern in 
den USA und in Europa gezeigt.
Sofi a Talvik ist eine seltene Künst-
lerin und begeisterte Geschichten-
erzählerin mit einer Stimme, die 
mit Größen wie Joni Mitchell, Judy 
Collins und Buffy Sainte-Marie 
und anderen vergleichbar ist.
Machen Sie sich bereit für einen 
einzigartigen und intimen Abend, 

genau wie in den Speakeasy-Bars 
der 70er Jahre. Sie kommen ei-
nem Weltklasse-Act nahe, der 
große Festivals wie Lollapalooza 
und SxSW gespielt und Künstlern 
wie Suzanne Vega, Maria McKee 
und David Duchovny geöffnet hat 
(X-fi les, Californication). In dieser 
intimen Umgebung, in der sie Wit-
ze macht und mit dem Publikum 
kommuniziert, ist ihre Stärke als 
Künstlerin am größten.
Sie ist eine erfahrene internatio-
nale Künstlerin, die durch 47 
US-Bundesstaaten, viele Länder 
in Europa und weit entfernte Orte 
wie Neuseeland gereist ist.

Eintritt 9 Euro, Einlass 17.30 Uhr
Reservierung unter  0157/87 68 
55 05 oder muehlencafe_abben-
rode@t-online.de

Sofi a Talvik kommt ins Mühlencafé. Foto: privat
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„Goldgräberstimmung“ mit dem Avin Trio:

KonzertGut-Saison 2021 gestartet
Wolfenbüttel. Wenn ein Musiker 
auf eine Weinberg-Partitur trifft, 
dann ist so als ob ein Goldgräber 
ganz unerwartet auf eine Goldmi-
ne stößt. Vielen Musikern ist das 
so in den letzten Jahren ergangen, 
denn der polnisch-jüdische Miec-
zysław Weinberg (1919-1996) hat 
lange Zeit im Schatten von seinem 
Freund und Gönner Schostako-
witsch gestanden. Und nun ent-
deckt man, jeder auf seine Weise, 
dass hier ungeahnte Schätze zu 
schürfen sind. Wie bei den Gold-
gräbern beginnt eine ungeahnte 
Lust auf neue Entdeckungen. Der 
große Gidon Kremer weiß davon 
eindrucksvoll zu berichten. Das 
begeistert auch junge Musiker. So 
hat sich dann auch das Avin Trio 
aus Hannover in das „Abenteuer 
Weinberg“ gestürzt, hat mit des-
sen 1945 komponiertem Klavier-
trio a-Moll emotional alles gewagt 
und alles gegeben. 
Das KonzertGut-Publikum in der 
Johanniskirche Wolfenbüttel, wo 
das erste Kammermusikkonzert 
nach der Pandemie stattfand, 
war derart mitgerissen, dass der 
Applaus am Schluss einhellig 
war. Es war ein Applaus, der von 
düsterer, oft auch beängstigen-
der Musik befreite. Die Geigerin 
Valerie Schweighofer, der Cellist 
Carlo Lay und die Pianistin Josefa 
Schmidt haben das Weinberg-Trio 
derart emotional aufgeladen, dass 
jeder Takt unter die Haut ging. Da 
wundert es nicht, dass die Musik 
den Zuhörern Bilder von Schick-
salen der während der Stalin-Ära 

Verfolgten vor Augen führte, dass 
man an Weinbergs Flucht vor den 
Nazi-Schergen und seine bitteren 
Jahre in Moskau dachte. Über 
all diese Schrecken aber hat sich 
Weinbergs Kunst erhoben, hat eine 
alternative Wirklichkeit geschaffen, 
die sich zwar von der realen Welt 
inspirieren lässt, deren Grenzen 
aber nicht anerkennt.
Die Freude über den Neuanfang 
nach 7-monatiger Zwangspause 
war den Musikern ins Gesicht ge-
schrieben, und diese Freude haben 
sie bei ihrem inspirierten Haydn-
Spiel zu Beginn des Konzertes 
auch zum Ausdruck gebracht. Das 
feinsinnige Pingpong zwischen 

den drei Instrumenten hat dem Pu-
blikum bei dem Klaviertrio Nr. 45 
Es-Dur großen Spaß bereitet. 
Zum Abschluss dann das herrli-
che H-Dur Klaviertrio Opus 8 von 
Johannes Brahms, das die drei 
Aviner ebenfalls mit vollem Einsatz 
spielten und so die ganze emotio-
nale Spannweite dieses hochro-
mantischen Werkes ausloteten – 
welch ein Genuss schon gleich im 
ersten Satz das schwärmerische 
Hauptthema, das der junge Cel-
list mit Emphase und wunderbar 
lyrisch vortrug! „Wiederkommen!“ 
riefen die Zuhörer am Schluss. Es 
wäre gewiss zu wünschen.
 Jürgen Gahre

Das Avin Trio spielte in der Johanniskirche.  Foto:privat

Musikapps zu Gast am THG:

Einblicke in digitale 
Musik-Programme
Wolfenbüttel. Unter dem Titel 
„… zu Gast im Klassenzimmer“ 
veranstaltet das Musikland Nie-
dersachsen jährlich Veranstal-
tungen, bei denen 
Personen aus dem 
professionellen Mu-
sikgeschäft Schu-
len besuchen und 
den alltäglichen 
Mus i kun te r r i ch t 
mit Erfahrungen 
aus der Praxis und 
besonderen The-
men erweitern. Der 
2020 ausgefallene 
Workshop „Musi-
kapps zu Gast im 
K lassenz immer“ 
konnte am 28. Mai 
endlich nachgeholt 
werden. Unter der 
Anleitung des Bas-
sisten Class-Hen-
ning Dörries beka-
men die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 9c Einblicke in digitale 
Musik-Programme, die vielfältige 
Möglichkeiten zur Produktion und 
Bearbeitung bieten. 
Nach einer kleinen allgemeinen 
Einführung in die Welt der digi-
talen Musik ging es ans Auspro-
bieren der Apps und Erstellen 
eigener kleiner Produktionen. So 
beinhaltet die webbasierte An-
wendung Patatap eine Vielzahl 
an intuitiv zu bedienenden syn-
thetischen Klängen, mithilfe derer 

interessante Live-Performances 
möglich waren. Etwas stärker 
in Richtung Produktion ging die 
App Beat Snap, die dazu dient, 

eigene „Samples“ 
zu erstellen. Dabei 
handelt es sich um 
Musik- oder Ge-
räusch-„Schnipsel“, 
aus denen durch 
Anordnung und Be-
arbeitung die späte-
ren Stücke entste-
hen. 
Da der Workshop 
online per Video-
konferenz stattfand, 
war es notwendig, 
Anwendungen zu 
wählen, die von al-
len Teilnehmenden 
kostenlos auf das 
eigene Mobilgerät 
geladen werden 
konnten. Abge-

rundet wurde die Veranstaltung 
durch einen Ausblick auf die kos-
tenpfl ichtige aber umfangreichere 
Anwendung Koala Sampler, die 
sogar im Profi -Bereich Verwen-
dung fi ndet.

In Zeiten, in denen das Digitale 
unabdingbar geworden ist, hat 
der Workshop gezeigt, wie weit 
die Möglichkeiten der Musikpraxis 
an dieser Stelle bereits sind. Es ist 
geplant, die Apps auch weiterhin 
im Musikunterricht einzusetzen.

Mit Patatap und Beat 
Snap erstellten die 
NeuntklässlerInnen ei-
gene Musikproduktio-
nen.  Foto: Schule
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